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IN 18276 MISTORF

NACH EINEM TURBULENTEN SPÄTSOMMER SCHICKEN

WIR EUCH HERBSTLICHE GRÜSSE!

WAS SEIT DER BAUWOCHE IM JULI PASSIERT IST

UND WAS UNS DIESES JAHR NOCH BEVORSTEHT

ERFAHRT IHR EXKLUSIV HIER:



Statt  auf e inem Feldsteinfundament,  lastet e in Anbau unseres
Hauses -  das "Oval Office"-  auf Backsteinen.  Ihr  kennt den Tei l  des

Hauses wahrscheinl ich vor al lem von unseren tol len Subbotnik- oder
Bauwochentafeln und den entsprechenden Fotos.  Damit  dieses

Fundament noch länger hält ,  probierten wir  uns im Verschalen und
Betonieren und s ind recht zufr ieden mit  dem Ergebnis .

Wenn der Oktober e in igermaßen warm bleibt ,  schaffen
wir  best immt noch einen weiteren Abschnitt  in unserer
Herbst-Bauwoche vom 26.  bis 30.  Oktober  und zum
Subbotnik am 24.Oktober .
Kommt gerne dazu und lasst  euch vom Beton inspir ieren.



Ansonsten l ieß uns die Landtagswahl
im September nicht unberührt .  Und
trotzdem verloren wir  im weitesten
Sinne den Boden unter der Füßen.

Dank der hervorragenden Netzwerkarbeit  von uns
AZwanzen konnten wir  den Zusammen-Bewegen-

Heißluftbal lon nach Mistorf  br ingen.  Dieser startete am 12.
September vom Mistorfer Sportplatz Richtung Laage als

Zeichen dafür ,  dass die Mehrheit  der Menschen in MV und
auch in Mistorf  für e inen posit iven Zusammenhalt  in der

Gesel lschaft  steht .

Die Fahrt  mit  dem Bal lon wurde auf
dem Famil ien*tag der Freiwi l l igen

Feuerwehr Mistorf-Goldewin und des
angeschlossen Fördervereins als

Überraschung verlost  und so ging für
drei  l iebe Nachbar* innen ein zum Tei l

langgehegter Traum unerwartet in
Erfül lung.



Der Besuch schloss s ich einer
Exkurs ion in den Windpark
Mistorf-Groß Schwiessow an.
Dort ber ichtete Johann-
Georg Jäger,  der mit  v ie len
anderen den Windpark in den
frühen 2000er Jahren
aufgebaut hat ,  von der
Energiewende,  v ie len
technischen Detai ls ,
Herausforderungen im
Naturschutz und vielem
mehr.
Als  Höhepunkt wurde dann
eines der Windräder
best iegen (80 m auf e iner
kle inen Alule iter)  und es tat
s ich ein beeindruckender
Bl ick über unser Zuhause
auf .

Auch hatten wir  im
September lange

geplanten Besuch:
Im Rahmen einer

Begegnung der
NaturFreunde Region

Rostock mit  der
Ortsgruppe der

NaturFreunde aus
Frankfurt/Main konnten
wir  diese im Kirchweg 11

herzl ich wi l lkommen
heißen.  Im Mai  2025 gab

es den vorausgegangenen
Besuch in Frankfurt .  



Dies ist  nun auch ganz off iz ie l l .
Seit  dem 01.10.2026 haben wir

das ehemal ige Waschhaus,
manchmal "Speicher" genannt ,

an die NaturFreunde -
Ortsgruppe Region Rostock

verpachtet .  Ab sofort  werden
wir  gemeinsam den Hof

bewirtschaften.

Danach ging es zu Suppe und Schnack zurück auf den Hof .  Am meisten
interessierte die Gäste aus Frankfurt  natür l ich das NaturFreundehaus
und unsere Pläne zum Ausbau.  S ie bestärkten uns ungemein in unseren
Ideen und Vorhaben.  Es sei  großart ig ,  dass NaturFreunde direkt am
Naturfreundehaus wohnen (wol len) .  Wenn die Anbindung nicht so direkt
besteht ,  wie es zum Beispiel  bei  den drei  Frankfurter Häusern der Fal l  ist ,
kann die Bewirtschaftung tatsächl ich e ine große Herausforderung
darstel len.  
Dies war nur e iner von doch schon ein paar NaturFreunde-Besuchen in
Mistorf .  Es ist  immer wieder tol l  und bereichernd auch auf diese Art  in
einem Netzwerk selbstverwalteter und kol lekt iver Häuser mit  langer
Tradit ion zu sein .



Was fäl l t  euch dazu ein? 
Schickt uns gerne eure

Geistesbl i tze und Träumereien
und wer Anregungen braucht ,
kommt gerne in der Bauwoche
oder zu einem Subbotnik dazu

und lässt  s ich inspir ieren.

Apropos bewirtschaften:
E ine Leerstel le ist  bei  uns immer

noch der ehemal ige Schweinestal l
der LPG "Weltfr ieden" .  Dieser

schlummert noch seinen
Dornröschenschlaf h inter dem

Bauzaun.  
In der Zeit  b is  wir  unser

Leistungsverzeichnis für die
Rohbauarbeiten abschicken und

entsprechende Angebote
eintrudeln,  wol len wir  dort  e in

bisschen mehr Klarschiff  machen.
Uns fehlen noch die Ideen,  was
wir  mit  dem Gebäude machen

wol len.



D E M N ÄC H S T  B E I  A Z WAN Z IG :

BAUWOCHEN:

MO 26.10. BIS FR 30.10.2026

MO 22.03. BIS DO 25.03.2027

MO 05.07. BIS FR 09.07.2027

SA 24.10. SUBBOTNIK

SA 14.11. SUBBOTNIK

FR 18.12. LEBENDIGER ADVENT

SA 31.01.2027 SUBBOTNIK

FÜR LOB,  KRIT IK  UND 

ANMELDUNGEN SCHREIBT UNS AN:  

AZWANZIG@SYSTEMAUSFALL .ORG

ODER 0162  8769124

FOLGT UNS AUF:

HT TPS://STADTGESTALTEN.ORG/AZWANZIG-1/

VI E L E N  DAN K  

AN  AL L E

U N TE R S T ÜT Z E R * I N N E N ! !
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